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Vorwort
Über ein Jahrzehnt lang BELC, Zeit um Bilanz zu ziehen.
Mit 24 Gründungsmitgliedern etablierte sich der BELC im
Herbst 1989. Bereits im November 1988 riefen Uschi und
Wolfgang Schad in Bergen-Enkheim einen Lauftreff ins
Leben, damals freilich noch unter dem Namen „Eintracht
Lauftreff“. Dank der sehr guten Annahme des Lauftreffs
durch die ambitionierten LäuferInnen von Bergen-Enkheim
und Umgebung, entwickelte sich dieser schnell zu einer
festen Institution mit mehreren Laufterminen pro Woche.

Bereits einen Monat nach dem offiziellen Gründungsdatum wurde beim
Frankfurt Marathon, am 22. Oktober 1989, der BELC durch acht Läuferinnen
und Läufer vertreten. Dank des Ehrgeizes und die Vielseitigkeit unserer 
Mitglieder sind wir längst kein reiner Laufclub mehr, sondern auch im Triathlon
aktiv.
So hat der BELC inzwischen sieben Triathleten in seinen Reihen.
Der BELC unterscheidet sich außerdem in vielen Dingen ganz wesentlich von
anderen „Groß“-Vereinen. Zum einen pflegen wir durch unseren monatlichen
Stammtisch das gesellige Beisammensein, auch für den nichtlaufenden Familien-
anhang. Außerdem gehören unsere regelmäßigen Radtouren und Jahresab-
schlußfahrten genauso zum Vereinsleben wie dem „Lauf-Brunch“ bei unserem
Sportwart Wolfgang Schad. Selbstverständlich nehmen wir auch gemeinsam
an Wettkämpfen, Mannschaftläufen etc. teil. Besonders eindrucksvoll war die
Staffel von Frankfurt nach Davos zum Swiss-Alpine-Marathon im Juli 1997.
Nach nunmehr über 10jährigem Vereinsbestehen können wir auf stattliche 
„56“ BELC-Mitglieder blicken und auf viele viele Triathlon, Marathon-, Ultra-
Marathon- und Erlebnisläufe im In- und Ausland.
Auf den nachfolgenden Seiten haben wir einige unserer schönsten Wettkämpfe
und Erlebnisse in Wort und Bild festgehalten. Beim Betrachten wünsche ich allen
BELC’lern und Interessierten viel Spaß und unserem Verein weiterhin gutes
Gelingen.

Mit sportlichem Gruß,
Euer Jürgen

Jürgen R. Schreiter
1. Vorsitzender
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Aus der Sicht eines Pressewarts
Als unser kleiner Laufclub vor nunmehr über 10 Jahren
ins Leben gerufen wurde, blieb dies von der Presse noch
weitgehend unbemerkt. Läuferinnen und Läufer des Jahres
minus1 werden sich allerdings noch daran erinnern, daß
beim allerersten Lauftrefftermin im November 1988 unter
dem Banner der Eintracht vom benachbarten Riederwald
die Bild-Zeitung mit einem Fotoreporter erschien und 
tags darauf unter dem Titel „Lust auf Laufen“ folgenden
bebilderten Text abdruckte: „ Am 13. November hatte

die Frankfurter Eintracht ihren ersten Lauftreff. Jeder, der Interesse am Laufen
hat, kann jetzt sonntags ab 10:00 Uhr nach Bergen-Enkheim kommen und
mitmachen. Treffpunkt: Verlängerte Barbarossastraße (Waldrand). Auskunft
gibt Wolfgang Schad, Telefon ... .“ Unter dem Bild, auf dem unter anderem Uschi
und Wolfgang, Roland, Thomas sowie Karl Günther zu erkennen sind stand
als Text: „Beim Lauftreff der Eintracht geht’s rund.“
Zur Eröffnung war auch Bernd Hölzenbein dabei. Hierzu muß man wissen,
daß Bernd Hölzenbein damals als der große Zampano das Zepter im Eintracht
Vorstand schang, allerdings, wie sich einige Zeit später herausstellen sollte, mit
ähnlich wenig Fortune wie beim Laufen, das er an besagtem Morgen bereits
einige Minuten nach jenem historischen Pressefoto wieder einstellte. Nicht so die
meisten der anderen Ausdauerfreunde, die den Lauftreffgedanken weitertrugen
und schließlich zu der Überzeugung kamen, zur Ausübung ihres Sportes im 
Enkheimer Wald eigentlich auf den Überbau eines Großvereins verzichten zu
können. Hierzu nochmals der Griff in die Annalen des Jahres 1989. Unser Schritt
zur Gründung eines eigenen Vereins wurde in der „Eintracht-Zeitung“ wie folgt
kommentiert: 
„Es war einmal ein ... Lauftreff. Der machte seinem Betreuer große Freude.
Viele Menschen kamen und liefen mit ihm durch den Wald. Aber dann wurde
es Sommer und es blühte ein neuer Gedanke. Coach, warum sollen wir denn
immer nur im Wald laufen, wo es auf den Sportplätzen doch so schöne Bahnen
gibt?“ So entdeckte man, daß Laufen Sport ist und Sport Wettkampf. Aber
Wettkampf ist nur im DLV schön! Wieder setzte man sich zusammen und brütete
ein neues Kind aus. „Wir gründen einen Verein“. Und so wurde aus dem
„Eintracht Lauftreff“ der Bergen-Enkheimer Lauf-Club 89, genannt BELC 89.
Und aus dem Betreuer wurde ein Vorsitzender.

Laufen muß man aber trotzdem noch selber . . . 

Thomas Hausner
Pressewart
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Aus der Sicht eines Pressewarts
Und die Moral von der Geschicht’
der Name allein, der macht es nicht;
das wichtigste am Sport ist und bleibt,
daß man ihn immer noch selbst betreibt.

Wir wünschen dem BELC viel Erfolg und hoffen auf eine weitere, gute Zusammen-
arbeit.
Danach sollte es bis zum Jahr 1992 dauern, eh’ man auf der Jahreshauptver-
sammlung beschloß, Werbung für den noch jungen Verein auch über die lokale
Presse zu betreiben. Es ist die Pflicht des Chronisten, auch hierzu auf eine Ver-
kettung von Ereignissen hinzuweisen, die langfristige Auswirkungen auf die Presse-
arbeit des BELC haben sollten. Gründungsmitglied Thomas Hausner konnte bereits
frühzeitig absehen, daß der Termin der Hauptversammlung 1992 aus dienstlichen
Gründen für ihn nicht realisierbar sein würde. Da die Idee der Einrichtung eines
Vorstandspostens „Pressewart“ aber auf den diversen Trainingsrunden schon
unzählige Male diskutiert wurde dachte sich besagtes Gründungsmitglied eine listi-
ge Finte aus. Man stelle einfach einen schriftlichen Antrag, (ein Schelm, der Böses
dabei denkt) und während man oh unglückliche Fügung seiner Pflicht im Aus-
land nachkommen muß, wird ein anderer mit der Übernahme dieser vertrauens-
vollen Rolle beglückt. Allein, der feine taktische Schachzug sollte jämmerlich schei-
tern, denn dem Antragsteller wurde mangels Gegenkandidaten die Aufgabe „in
absentia“ (für nicht-Lateiner „in Abwesenheit“) und, wie aus heutiger Sicht, also
fast zehn Jahre später konstatiert werden muß, offensichtlich auch „in aeternum“
(für nicht-Lateiner „auf ewig“) zugewiesen.
Sei’s drum, unsere Haus- und Hofpostille, „Der Bergen-Enkheimer“ veröffentlichte
seit besagtem Schicksalsjahr so circa 150 Berichte und Reportagen über die Akti-
vitäten der Läuferinnen und Läufer des BELC 89, mit allerdings leicht abnehmen-
der Tendenz, wenn man sich die einzelnen Jahre ansieht. Deshalb an dieser Stelle
die Bitte auch im Namen der Redaktion des „Der Bergen-Enkheimer“, laßt die
Tinte (neu-deutsch den Tintendrucker) Eures Pressewarts nicht austrocknen, gebt
Eure Ergebnisse, Bilder und sonstiges rund ums Laufen persönlich, postalisch,
telefonisch oder per email (hausnert@anz.com) durch, damit die Öffentlichkeit in
Bergen-Enkheim und Umgebung im wahrsten Sinne des Wortes immer auf dem
Laufenden gehalten werden kann.
Seid’s gedankt, und um’s mit den Worten unseres Ersten Vorsitzenden zu sagen,
auf weiterhin gutes Gelingen,

Euer Pressewart (ohne Obligo)
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Der Vorstand

Jürgen R. Schreiter
1. Vorsitzender

Rainer Röder
2. Vorsitzender

Hans Kehr
Kassenwart

Thomas Hausner
Schriftführer und
Pressewart

Wolfgang Schad
Sportwart

Kontakt:
Jürgen R. Schreiter, 1. Vorsitzender, Adickesallee 49, 60322 Frankfurt
Telefon 0 69/955 204 -14, Telefax 0 69/955 204 -12, e-mail J.Schreiter@SMS-Frankfurt.de

Rainer Röder, 2. Vorsitzender, Vilbeler Landstraße 235, 60388 Frankfurt, Telefon 0 6109/2 28 50

Hans Kehr, Kassenwart, Homburger Landstraße 164a, 60438 Frankfurt, Telefon 0 69/54 45 52

Thomas Hausner, Schriftführer und Pressewart, Erlenseer Straße 3, 60388 Frankfurt
Telefon 0 6109/50 96 3314, Telefax 0 69/7100 08 39, e-mail hausnert@anz.com 

Wolfgang Schad, Sportwart, Donauschwabenstraße 22, 63179 Obertshausen,
Telefon 0 6104/97 39 30, Telefax 0 6104/97 39 31

mailto:J.Schreiter@SMS-frankfurt.de?subject=BELC Info
mailto:hausnert@anz.com?subject=BELC Info


Vorstände von 1989 bis 2000

1. Vorsitzende

1989 bis 1994 Wolfgang Schad

1994 bis 1996 Angela Linzen

1996 bis 2000 Jürgen Schreiter

2. Vorsitzende

1989 bis 2000 Rainer Röder

Kassenwart

1989 bis 2000 Hans Kehr

Schriftführer und Pressewart

1989 bis 2000 Thomas Hausner

Sportwart

1994 bis 1996 Ulrich Cremer

1996 bis 1998 Agnes Kreißer

1998 bis 2000 Wolfgang Schad
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Trainingszeiten
und Übungsleiter

Lauftraining:
Dienstag und Donnerstag
18.30 Uhr bis 19.30, Treffpunkt großer Parkplatz Schwimmbad Enkheim
Lauftreff für Jedermann
(Anfänger, Fortgeschrittene, leistungsorientierte Läufer in verschiedenen Gruppen)

Samstag
Individuelles Lauftraining nach Vereinbarung, Treffpunkt großer Parkplatz Schwimmbad Enkheim
Nach Vereinbarung auch längere Sauerstoffläufe (ca. 2 Std., Marathonvorbereitung)

Sonntag
9.00 Uhr, Treffpunkt großer Parkplatz Schwimmbad Enkheim
Lauftreff für Jedermann
(Anfänger, Fortgeschrittene, leistungsorientierte Läufer in verschiedenen Gruppen)

Lauftechnik:
Nach Bedarf und Nachfrage wird ca. zweimal jährlich ein Lauftechnik-Training angeboten.
Die Termine werden rechtzeitig an unserer Infotafel am Lauftreff bekanntgegeben.

Radtraining:
Mittwoch (nur in den Sommermonaten, je nach Wetterverhältnissen)
18.30 Uhr, Treffpunkt Buswendeplatz am Ende der Markstraße in Bergen
Touren mit dem Straßen-/Rennrad, ca. 2 Stunden

Übungsleiter:
Laufen
Sven Dietrich
Wolfgang Schad
Jürgen R. Schreiter

Radtouren
Andreas Franz
Rainer Röder
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Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt
Auf den nachfolgenden Seiten haben wir Bildmaterial aus unserem Archiv
und aus Privatbeständen zusammengestellt. Von den Anfängen bis zur
Gegenwart haben wir Highlights im Bild festgehalten, die wir hier präsentieren.
Vielleicht bekommen so diejenigen unter Euch die noch nicht zu unseren
aktiven Läufern zählen Lust darauf einmal das Laufen mit uns zu erleben.
Viel Spaß beim Betrachten.
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Die Gründung des BELC 89 und weitere Highlights
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Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt
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Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt

Erster Marathon des BELC
Frankfurt, Oktober 1989

Thomas Hausner in Aktion beim
Frankfurt Marathon, Oktober 1990

Swiss Alpine Marathon Team vor dem großen Start in Davos, Juli 1993
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Drei BELC ler glücklich im Ziel, Frankfurt Marathon 1993

Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt

Am Nürburgring auf den Spuren
der Formel 1, Oktober 1993

Unser Schaukasten wird fachmännisch
montiert, April 1994



Gleich geschafft !
Ute mit Betreuung ca. 7km vor Davos
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Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt

Arbeiten macht durstig . . .

In Ledersandalen unterwegs !!!

Es ist vollbracht!

Wieder in Davos, Juli 1994
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Großes Jubiläums-Brunch bei Wolgang und Ute, September 1994

Kulinarische Genüsse und gemütliches Beisammensein

Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt

5 Jahre BELC5 Jahre BELC
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Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt

Mal wieder beim Start zum 
Frankfurt Marathon, Oktober 1994

Marc und Jürgen naß und dreckig
aber glücklich im Ziel,
Neu-Isenburg, September 1994

Rainer und Agnes immer gut drauf

Pflaster vergessen !
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Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt

Alljährlicher Radausflug, Mai 1995

Nächster Start beim Frankfurt Marathon, Oktober 1995

Nike-Frauenlauf in Darmstadt, Mai 1995

Thomas Hausner auf den Spuren des
antiken Marathons 1996 in AthenMarathon-Staffel in Seligenstadt, Oktober 1995
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Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt

Unser Frauenteam nach dem
Frankfurter Halbmarathon, März 1996

Gemischte Mannschaft in Seligenstadt, Mai 1996

In den neuen Bundesländern
zum Kernberglauf, Oktober 1996

BELC Classic-Tour, Juni 1996

Jahresabschlußfahrt nach Großsachsen, November 1996

Jahreshauptversammlung und Verabschiedung
von Sally und Berry, März 1996
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Impressionen –
10 Jahre BELC 89 Frankfurt

BELC-Team vor dem Start in Enkheim, Mai 1997Mal wieder in Seligenstadt am Start, 1997

Deutsche Meisterschaft über 1o km
in Frankfurt, Juni 1997

Jahresabschlußfahrt nach Andreasberg
im Harz, November 1997

Eine kleine Runde zum „Warmwerden“ vor
dem Frühstück!

Beate im Ziel bei Ihrem ersten
Marathon in Hamburg, April 1998



Laufstaffel von Frankfurt nach Davos
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Ein Highlight ganz besonderer Art liesen sich die BELC ler Wolfgang Schad und
Jürgen Schreiter einfallen.
Gemeinsam mit einem ebenso begeisteren Team planten und koordinierten
sie eine Laufstaffel von Frankfurt nach Davos zum Swiss Alpine Marathon.
Auf den nächsten Seiten folgen einige Eindrücke der BELC ler in Wort und Bild
sowie Presseberichte.



Laufstaffel von Frankfurt nach Davos
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Start zur Davos-Staffel in Bergen, Juli 1997



Laufstaffel von Frankfurt nach Davos
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Laufstaffel von Frankfurt nach Davos
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Laufstaffel von Frankfurt nach Davos
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Herzlich
Willkommen in

Laufstaffel von Frankfurt nach Davos
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Davos ruft, nur noch 40 km bis zum Ziel !

Gleich ist es geschafft . . .

. . . die letzte Etappe beginnt
am Davoser See.

Zielfoto unseres Staffel-Teams!

Herzlich
Willkommen in



Laufstaffel von Frankfurt nach Davos

– 24 –

Offizieller Empfang in Davos vom Orga-Komitee
des Swiss-Alpine-Marathons.

Ein letztes Foto vor dem Start.

Es erwartet uns eine fantastische Unterkunft
im Schweizer Hof.

Die unermüdlichen BELCler vor dem Start
zum Swiss-Alpine-Marathon



Laufstaffel von Frankfurt nach Davos
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Ein BELC-Staffelläufer kurz
vor Davos. 

Joachim Weigelt nach fast 67 km.
Unser einziger Läufer, der nach
diesen Strapazen die komplette
Strecke auf sich genommen hat.

Unsere „Beauty“ auf den
letzten Kilometern . . .

. . . und glücklich im Stadion.

Notiz aus der Marathon-Zeitung

Auf Wiedersehen in Davos



Laufstaffel von Frankfurt nach Davos
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Toller Empfang bei unserer Ankunft in Bergen-Enkheim



Das schrieb die Presse
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Einige Highlights aus der SIcht der Presse



Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Das schrieb die Presse
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Ewige Bestenliste

FRAUEN
Rang Name 5.000 m Jahr

1 Ute Kleber-Schad 17:59 Min 1992

2 Beate Koch 22:07 Min 1997

Rang Name 10.000 m Jahr

1 Ute Kleber-Schad 38:32 Min 1992

2 Agnes Kreißer 40:42 Min 1999

3 Sally Drennan 41:40 Min 1993

4 Petra Barth 43:48 Min 1996

5 Beate Koch 43:55 Min 1998

6 Claudia Schwarz 44:26 Min 1998

7 Lisa Schlipf 47:53 Min 1998
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Rang Name 21,1 km Jahr

1 Ute Kleber-Schad 1:26:48 Std 1992

2 Agnes Kreißer 1:34:12 Std 1998

3 Petra Barth 1:35:49 Std 1999

4 Beate Koch 1:39:26 Std 1998

5 Ute Rühl 1:44:40 Std 1999

6 Lisa Schlipf 1:47:43 Std 1998

Rang Name 42,195 km Jahr

1 Ute Kleber-Schad 3:09:13 Std 1990

2 Sally Drennan 3:23:04 Std 1993

3 Agnes Kreißer 3:27:14 Std 1997

4 Petra Barth 3:28:25 Std 1999

5 Claudia Schwarz 3:38:37 Std 1999

6 Beate Koch 3:45:30 Std 1998

7 Ute Rühl 3:49:10 Std 1999

8 Lisa Schlipf 3:53:35 Std 1998
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Ewige Bestenliste

Rang Name 10.000 m Jahr

1 Mark Meyer 35:46 Min 1995

2 Jürgen Schreiter 36:27 Min 1993

3 Wolfgang Schad 37:24 Min 1989

4 Ulrich Cremer 37:58 Min 1991

5 Heinz Pflug 39:26 Min 1993

6 Rolf Lubrecht 40:58 Min 1996

Rang Name 21,1 km Jahr

1 Mark Meyer 1:19:57 Std 1992

2 Jürgen Schreiter 1:20:16 Std 1992

3 Ulrich Cremer 1:21:12 Std 1995

4 Wolfgang Schad 1:35:48 Std 1995

Rang Name 100 km Jahr

1 Mark Meyer 9:45:47 Std 1993

MÄNNER
Rang Name 5.000 m Jahr

1 Mark Meyer 16:52 Min 1992

2 Wolfgang Schad 17:09 Min 1990

Rang Name 42,195 km Jahr

1 Mark Meyer 2:46:10 Std 1991

2 Ulrich Cremer 2:51:19 Std 1995

3 Jürgen Schreiter 2:56:41 Std 1990

4 Heinz Pflug 2:57:41 Std 1993

5 Wolfgang Schad 3:13:24 Std 1990

6 Rolf Lubrecht 3:40:00 Std 1996

7 Dr. Gerd Fischer 3:46:50 Std 1996



Der BELC 89 im Internet

Laufen virtuell, ganz im Zeichen der Zeit
Auch am BELC ist die Entwicklung zum virtuellen Schauplatz Internet nicht spurlos vorübergegangen.
Nach einigen Anlaufschwierigkeiten und Problemen mit diversen Providern haben wir nun endlich eine
eigene Web-Präsenz.
Zur Zeit ist es ein noch recht provisorischer Internetauftritt, der jedoch im Laufe des Jahres 2001
optimiert werden soll. Aber auch jetzt schon sind die wichtigsten Informationen unseres Vereins im
Internet abzurufen.

Unter www.BELC89Frankfurt.de werden dann unsere Lauftermine sowie aktuelle Informationen auch
online abzurufen sein.

Unser Stammtisch

Laufen macht durstig
Um auch außerhalb unseres Lauftreffs die Geselligkeit zu fördern findet einmal im Monat,
jeweils am letzen Freitag ab 19.00 Uhr, bei unserer Laufkameradin Uschi unser Stammtisch statt.

Gasthaus Dorfschänke
Uschi & Gunter Beck
Fechenheimer Weg 11
63477 Maintal
Telefon 0 6109/615 44

Sponsoren-Infos

Laufend Werbung machen
Der Bergen-Enkheimer Laufclub 89 Frankfurt, kurz BELC genannt, ist laufend unterwegs zu neuen
Zielen. Ob in näherer Umgebung, in entlegenen Teilen der Republik, sogar im Ausland.
Die sympathischen Läuferinnen und Läufer des BELC geben überall ihre Visitenkarte ab.
Laufend unterwegs zu neuen Zielen, auch ein Motto für Ihr Unternehmen?
Wir vom BELC helfen Ihnen gerne und bieten Ihnen Werbeflächen auf unseren Trikots, Trainings-
anzügen, Sweatern, Jacken, Caps, unserer Webseite oder unserem Infokasten direkt am Lauftreff.
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Jürgen Schreiter Rainer Röder
Telefon 0 69/95 90 97-00 Telefon 0 6109/2 28 50
Mobil 0177/3 3182 40 Mobil 0171/2 35 05 60
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